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Herren Bezirksliga

TTC Blau-Weiss Freiburg : TTC Forchheim 
Samstag, 14.10.2023, 18:00 Uhr

Goetschi in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TTC Blau-Weiss Freiburg hat der TTC Forchheim am Samstag
in weniger als 180 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga gesammelt. Beim TTC Blau-Weiss
Freiburg lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 9:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der
TTC Blau-Weiss Freiburg mit einem und der TTC Forchheim mit einem Ersatzspieler antrat.
Erfolgsgarant war insbesondere Elias Goetschi, der seine Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für das Team verpassten Mikolajew / Männel bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Fehrenbach / Gerber. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Plankenhorn und Ditze bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Goetschi und Preston ab dem ersten
Ballwechsel. Keine Chancen hatten Kudlek / Bauer beim 9:11, 9:11, 6:11 gegen ihre Kontrahenten
Dienst / Oehler. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Michel Mikolajew das Match, in das er auf
dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Jens Dienst abgab und eine
Niederlage kassierte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass David Plankenhorn eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Elias Goetschi kassierte. Anschließend ging es beim Stand von 0:5
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen
Sebastian Gerber war Patrick Männel, obwohl er alles gegeben hatte. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von David Kudlek beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marco Fehrenbach. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Christoph
Bauer gewann anschließend sein Spiel gegen Frank Oehler überzeugend mit 11:9, 11:7, 11:3.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Maurice Ditze bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Justin Preston. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Michel Mikolajew gegen Elias Goetschi, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Blau-Weiss Freiburg am 21.10.2023 gegen den
TTC Ihringen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.10.2023 gegen den TTC Wyhl
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Blau-Weiss Freiburg

Doppel: Mikolajew / Männel 0:1, Plankenhorn / Ditze 0:1, Kudlek / Bauer 0:1 
Einzel: M. Mikolajew 0:2, D. Plankenhorn 0:1, P. Männel 0:1, D. Kudlek 0:1, C. Bauer 1:0, M. Ditze 0:
1 

 TTC Forchheim
Doppel: Goetschi / Preston 1:0, Fehrenbach / Gerber 1:0, Dienst / Oehler 1:0 
Einzel: E. Goetschi 2:0, J. Dienst 1:0, M. Fehrenbach 1:0, S. Gerber 1:0, J. Preston 1:0, F. Oehler 0:
1


